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Die Auseinandersetzungen im Zuge der Proteste gegen den
Besuch des Schahs von Persien im Frühjahr 1967 eskalier-
ten in der Erschießung des Studenten Benno Ohnesorg.
Dieses Ereignis führte u. a. zu einer Radikalisierung eines
Teils der Studentenbewegung und drei Jahre später
schließlich zur Gründung der „Rote Armee Fraktion (RAF)“.

Die in der Folgezeit von der Gruppe begangenen terroris-
tischen Gewalttaten erreichten ihren Höhepunkt in der
sogenannten „Offensive ´77“ mit der Ermordung des 
Generalbundesanwalts Siegfried Buback, des Dresdner
Bank-Chefs Jürgen Ponto und des Arbeitgeberpräsiden-
ten Hanns-Martin Schleyer. Als „Deutscher Herbst“ ge-
rieten die Ereignisse zur größten innenpolitischen und 
juristischen Herausforderung der alten Bundesrepublik.

Das Forum Justizgeschichte e. V. hat sich auf einer Ta-
gung im Jahre 2006 intensiv mit der Entstehung und der
Geschichte der RAF beschäftigt. Der gleichnamige Band
enthält Beiträge zum gesellschaftlichen Umfeld der RAF
und zu den Reaktionen des Gesetzgebers sowie der Jus-
tiz aus der Sicht der Wissenschaft, von Zeitzeugen und
Verteidigern einiger Gruppenmitglieder.
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